
Jahresversammlung
des Schutzverbandes

An der Jahrewersarnmlung des Schuu-

verbandes vom 22. Juni wurde Andreas

Büttiker, Vizepräsident des Euroairpon-

Verwaltungsrates, mit brisanten Fragen

der Präsüentin Madeleine Göschke

konfrontiert. Ausgangspunkt der Flug

[irmdiskussion war die Verdoppelung

des Flugkirms zwischen 23 vnd' ?lyhr
und diJVerftinffic.hlng der nächtlichen
'§(l'ecldüge mit mehr als 70 Dezibel in All-

scfiwil. üer Büttiker vertrat die bekannte

These des uBalanced Approac'h', wonach

der Flughafen möglictrst ungehindert-die

Marktbäurfrrisse beftiedigen soll' Der

Nachdugläirm soll lediglich redwien wer-

den mit Ieiseren Flugzeugen, Gesprächen

mit den Airlines und Taxerhöhungen für

Flugze.uge mit mehr als 200 Tonnen' Dies

betiifft nur wenige Frachdüge' Diese

Haltune stiess in der Diskussion auf har-

t n Wiä.rrtnd, ist docJr die Nac-hdug-

soere von 23 bis 06 Uhr wie in Zürich die

H",rpdord.*ng aller regionalen Sü1tz;

,,"rb:irrde. Heri Btittiker erkläne sich

ausserstande zu den Gesundheitsschäden

rund um die Flugh:ifen Basel, Genf und

Zürich Stellung zu nehmen. Dazu g9h9-

ren etwa anden*ralb Mal so viele tödliche

Herzinfukte und doppelt so viele Diabe-

tes Fälle wie anderswo in der Schweiz'

Grosses Außehen erregte die Bemer-

kung von Herrn Büttiker, er stimme im

Verwaltungsrat des !,AP stets gemdss

dem Ma-idat, also dem Auftrag der

Basellandsclaftlichen Regierung ab' Da-

mit kann sich der Regierungsrat nicht

länser hinter dem Verwalrungsrat ver-

,.ä.n, etwa bei der NachdugsPerre

S c hutzuer b and der B eaö lkmtng
urn den FWof* Basel'Mülhausen


